
24. Göttinger Forum
zum Arbeitsrecht

Arbeitszeit zwischen Flexibilisierung 
und Grenzziehungen

Donnerstag, 22. Oktober 2026 

Veranstalter: 

Verein zur Förderung der Arbeitsrechtsvergleichung 
und des internationalen Arbeitsrechts e. V. 

und das 

Institut für Arbeitsrecht der 
Georg-August-Universität Göttingen 



Leitfragen: 

• Wie haben sich die Dauer und die Verteilung von Arbeitszeiten in der Praxis

verändert?

• Hat der Acht-Stunden-Tag eine Zukunft oder werden neue gesetzliche Grenzen

benötigt?

• Welche Spielräume lässt das geltende Arbeitszeitrecht und wo setzt es klare

Grenzen?

• Blockiert Mitbestimmung in Arbeitszeitfragen betriebliche Flexibilität oder ermöglicht sie

tragfähige Lösungen?

• Welche Gestaltungsoptionen bei der Arbeitszeit bestehen auf betrieblicher Ebene?

• Arbeitszeiterfassung als Pflicht – aber mit welchen Spielräumen?

Welche Umsetzungsprobleme gibt es?

• Welche Erfahrungen können andere Mitgliedstaaten der Europäischen Union

beisteuern?

• Welche Aufgaben und Gestaltungsoptionen ergeben sich künftig für die

Tarifvertragsparteien rund um Arbeitszeitfragen?

Veranstaltungsort: 

Georg-August-Universität Göttingen 
Tagungs- und Veranstaltungshaus Alte Mensa 
Wilhelmsplatz 3 
37073 Göttingen 
Tel.: 0551 3924763 

Die Veranstaltung findet im Hannah-Vogt-Saal / Emmy-Noether-Saal (Erdgeschoss) statt. 

Parkmöglichkeit in der Nähe des Veranstaltungsorts: 
Albaniplatz bei der Stadthalle 



Programm: 

10:00 – 10:15 Uhr Begrüßung – Einführung 
Prof. Dr. Rüdiger Krause, Institut für Arbeitsrecht, 
Universität Göttingen, Vorsitzender des Fördervereins 

10:15 – 11:00 Uhr Tatsächliche Entwicklungen bei der Arbeitszeit 
und der Arbeitszeiterfassung 
Frank Brenscheidt, Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin, Dortmund 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

11:00 – 11:45 Uhr Neuere Entwicklungen im Arbeitszeitrecht 
und bei der Pflicht zur Arbeitszeiterfassung 
Prof. Dr. Daniel Ulber, Institut für Arbeitsrecht und Arbeits- 
beziehungen in der Europäischen Union, Universität Trier 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

11:45 – 12:00 Uhr Kommunikationspause 

12:00 – 12:45 Uhr Der Blick in die Praxis: Der Umgang mit dem Arbeitszeitgesetz 
N.N. 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

12:45 – 13:45 Uhr Kommunikationspause und Mittagessen 

13:45 – 14:30 Uhr Arbeitszeitrecht in rechtsvergleichender Perspektive – 
Die Umsetzung der Arbeitszeitrichtlinie in anderen 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
Prof. Dr. Matteo Fornasier, LL.M. (Yale), 
Ruhr-Universität Bochum 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

14:30 – 15:15 Uhr Die Gestaltung der Arbeitszeit auf Betriebsebene 
vor dem Hintergrund der betrieblichen Mitbestimmung 
Vorsitzender Richter am LAG Niedersachsen Tobias Walkling 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

15:15 – 15:45 Uhr Kommunikationspause 

15:45 – 16:30 Uhr Der Blick in die Praxis: Mögliche To-dos der Tarifvertragsparteien 
Petra Lindemann, BAVC 
Andreas Henniger, IGBCE 
Anschließend Nachfragen und Diskussion 

16:30 – 17:00 Uhr Arbeitszeitrecht – Quo vadis? 
Ertrag der Tagung und Abschlussdiskussion 
Prof. Dr. Rüdiger Krause, Institut für Arbeitsrecht, 
Universität Göttingen 

17:00 Uhr Schlussworte 
Petra Lindemann, Geschäftsführerin BAVC 



In Kooperation mit: 

Bundesarbeitgeberverband Chemie 

Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, 

Energie 

Verband angestellter Akademiker und  

leitender Angestellter der chemischen 

Industrie (VAA) 

ChemieNord Arbeitgeberverband für die 
chemische Industrie in Norddeutschland 

Arbeitgeberverband des privaten 

Bankgewerbes 

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich hier. 

Für die Tagung wird zur Kostendeckung ein Beitrag in Höhe von 150,00 € erhoben, 
der bis zum 9. Oktober 2026 auf das Vereinskonto zu entrichten ist. Ausgenommen 
hiervon sind Mitglieder des Fördervereins, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Instituts für Arbeitsrecht sowie geladene Gäste. 

Bankverbindung: Sparkasse Göttingen, BLZ 260 500 01, Konto 0056 0988 66. 

IBAN: DE97 2605 0001 0056 0988 66 – BIC: NOLADE21GOE. 

Zahlungspflichtigen Teilnehmern werden im Anschluss an die Veranstaltung auf Wunsch 
Bescheinigungen im Sinne von § 15 FAO übersandt (5 Zeitstunden). Dies ist bei der 
Anmeldung bitte zu vermerken. 

Geschäftsstelle des Fördervereins 
Ingeborg Bergmann 
Schillerstr. 1 
37083 Göttingen 
Tel.: 0551 504 25 310 bzw. Mobil: 0172 18 59 110 
E-Mail: ibergma@gwdg.de

https://www.uni-goettingen.de/de/anmeldung/709688.html

